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Rückblick

Die AFG Kardiovaskuläre Pflege zählt neu dreizehn stimmberechtigte Mitglieder aus der 
Deutschschweiz, welche zusammen mit einem weiteren forschungsengagierten Mitarbeiter aktiv 
sind.

Aktivitäten

Im Jahre 2011 trafen wir uns zu 3 gemeinsamen Sitzungen. In diesem Zusammenhang danken 
wir dem Universitätsspital Zürich, welches uns unentgeltlich die Räume zur Verfügung stellte. 

Vom 8. - 10. Juni 2011 fand in Basel die Jahrestagung der Schweizerischen Gesellschaft für 
Kardiologie (SGK) unter dem Motto „Sport und Herz“ statt. Erstmalig hatten auch 
Pflegefachpersonen und Pflegewissenschaftlerinnen die Gelegenheit, ihre Arbeiten zu 
präsentieren. Mitglieder der Akademischen Fachgesellschaft Kardiovaskuläre Pflege (AFG 
Kardiovaskuläre Pflege) und der Arbeitsgruppe Kardiovaskuläres Assistenz- und Pflegepersonal 
(AG-KAP) des SGK führten eine pflegewissenschaftliche Session und einen pflegespezifischen 
Workshop durch. In der pflegewissenschaftlichen Sitzung stellten Cornelia Bläuer, Gaby Stoffel 
und Elisabeth Burtscher Ergebnisse aus ihren Masterarbeiten zum Thema Schulungsprogramme 
für Patientinnen und Patienten mit kardialen Erkrankungen, bzw. deren Angehörigen vor.�Im�
pflegespezifischen Workshop zum Thema „Fit und aktiv: Motivation durch die Pflege?!“ luden die 
Inputreferate von Sandra Corrieri & Horst Rettke, Katrin Vogt und Angelika Kalmey die Zuhörer 
zur Diskussion ein, wie Patientinnen und Patienten mit Herzerkrankungen zu körperlichen 
Aktivitäten angeleitet werden können. Die Organisation der Beiträge für den SGK Kongress 2012, 
mit bereits schon zwei Pflegewissenschaftlichen Sitzungen und einem multiprofessionellen 
Workshop zum Thema „Frau und Herz“, sind bereits abgeschlossen. 

Die AFG Mitglieder engagierten und engagieren sich weiterhin bei wichtigen VfP-Aktivitäten, wie 
z.B. in der Delegation zu Verhandlungen mit dem SBK und dem Projekt SRAN Phase II. 

Die Arbeiten zur deutschen Übersetzung des Best Practice Guideline Client Centred Care der 
Registered Nurses` Association of Ontario (RNAO) sowie zum öffentlichen Auftritt der AFG 
(Website, Poster) werden weiterhin verfolgt. 

An Tagungen und Kongressen zu kardialen und zerebrovaskulären Themen waren verschiedene 
Mitglieder weiterhin aktiv und leisteten mehrere Beiträge (siehe Anhang). 

Ausblick

Für das Jahr 2012 setzen wir uns folgende Ziele: 
� Internetauftritt auf der VFP Website ist aktualisiert 
� Beiträge am SGK Kongress 2012 sind erfolgreich durchgeführt 
� Best Practice Guideline Client Centred Care ist in deutscher Sprache auf der VfP Webseite 

für das Pflegefachpersonal zugänglich. 

Lauerz, 28. Februar 2012 
Nicole Zigan, MNS, RN 
Präsidentin AFG Kardiovaskuläre Pflege 
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